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XI . Abschnitt.

Executive Strassenpolizei.

I. Aufsichtsdienst in den Strassen.

SicherbeitswacheSicherheitswache
zu Fuss zu Pferd

Im ’S 9 a fl ^3 fl© fl
Commissariatsbezirke >>cöM

<U
*3 &cä ‘fl 6q fl fl
Sh

Posten cd
Oh Posten «3 Posten flCk

Innere Stadt f bei Tag .
\ „ Nacht

32
1

24
55

— i 2 — 33
1

26
55

—

Leopoldstadt 1 n Tag .
\ „ Nacht

10
10

18
14 2

i 1
1

11
10

19
14 3

Landstrasse 1 , Tag .
\ „ Nacht

4 16
15 3

2 1 1 6 17
15

1
3

Wieden . . ( * Tag .
\ „ Nacht

9 4
13

— — 2 z 9 6
13

—

Margarethen ( » Tag .
\ „ Nacht

2 12
12 1

— — — 2 12
12 1

Mariahilf . . I , Tag .
\ „ Nacht

10 3
13

— — 1 — 10 4
13

—

Neubau . . / „ Tag .
( „ Nacht

3 11
14

— — — — 3 11
14

—

Josefstadt . f * Tag .
\ „ Nacht

5 2
7

— — — z 5 2
7

—

Rossau . . ( » Tag .
\ „ Nacht

8 12
16 2

— 2 — 8 14
16 2

Favoriten ( » Tag .
\ „ Nacht

5 8
8 3

— —
1

5 8
8 4

Prater . . 1 , Tag .
\ „ Nacht

3 16
17 2

— 2
1

3 18
17 3

Floridsdorf . ( n Tag .
\ „ Nacht

— 11
5 3

— —
1

— 11
5 4

Gaudenzdorf ( n Tag .
\ „ Nacht

5
2

6
7

2
3

— — — 5
2

6
7

2
3

Sechshaus 1 ■ Tag .
\ „ Nacht

13
2

12
12 5

— 2
2

13
2

14
12 7

Ottakring ( . Tag .
\ „ Nacht

5 17
3

1
9

— 1
1

5 18
3

1
10

Währing . . / „ Tag .
\ „ Nacht

— 13
13

1 — 1 — — 14
13

1

Döbling . . ( - Tag ■
\ „ Nacht —

15
13 1 — — — —

15
13 1

Zusammen . f bei Tag . 114 200 4 4 15 1 118 215 5
\ „ Nacht 15 237 34 7 15 237 41



38

II. Anzeigen,
welche sich auf die körperliche Sicherheit des Publicums, auf
Ausserachtlassung des Anstandes, Störung der Ordnung und der

freien Passage in den Strassen beziehen.
Uebertretungen des Strafgesetzes:

§ 380 (fehlende Warnungszeichen beim Baue) . . . 7
§ 422 bis 425 (Verstellen der Strassen bei Nacht) . . 94
§ 426 (Aufstellen oder Aufhängen von Gegenständen vor

Fenstern, Erkern u. dgl. ohne Sicherung gegen das
Herabfallen) . 76

§§ 427 und 428 (Schnellfahren) . 4.134
§ 430 (aufsichtsloses Stehenlassend.bespannt.Fuhrwerkes) 2.969

Uebertretungen polizeilicher Vorschriften:
Bezüglich der Fahrordnung, und zwar:

Lohnfuhrwerk . 9.664
Fleischerwagen . 269
Bierwagen . 893
Sonstiges Privatfuhrwerk . 3.009

Durch Hemmung der freien Passage . 3.159
Die Sanitätspflege betreffend . 2.601
Durch Ausstauben von Tüchern u. dgl. aus dem Fenster . 199
Hinsichtlich der Sperrstunde . 1.254
Durch unbefugtes Aufstellen von Ständen (Marktpolizei) 132

„ Nichtschliessung des Hausthores . 234
„ unanständiges Benehmen gegen Passanten . 10
„ Excess, Betteln, Trunkenheit . 26.979
„ Thierquälerei . 685
„ Offenlassen der Gassenläden . 10

Gegen die Prostitution:
Durch Umherstreichen in den Gassen u. dgl. 3.833

„ unanständiges Benehmen auf der Gasse . . . 108
Sonstige Amtshandlungen und Interventionen der

Commissariate:
Bei Fällen des Auffangens scheuer Thiere . 206

„ Gasausströmungen . 24
„ Wasserleitungs-Gebrechen . 23
„ Feuern . 389
„ Aufgreifung Verirrter oder Verlassener . . . . 817

Zusammen . . 61.778
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III. Unfälle durch Fuhrwerke.

Innere Stadt
Leopoldstadt
Landstrasse
Wieden . .
Margarethen
Mariahilf
Neubau . .
Josefstadt .
Rossau . ■

1. Zahl der Unfälle.
284 Favoriten . .

95 Prater
168 Floridsdorf . .
87 Gaudenzdorf .
76 Sechshaus .

116 Ottakring
15 Währing . .
28 Döbling . . .
64

Zusammen 1.259.

17
53
10
63

114
25
31
13

2. Zahl der verletzten Personen und sonstigen Beschä¬
digungen.

10 tödtlich , 100 schwer , 303 leicht , 880 Fälle ohne körper¬
liche Verletzung , aber mit Beschädigung von Objecten verbunden.

3. Zahl und Gattung der an obigen Unfällen betheilig¬
ten Fuhrwerke.

a) Leichtes Fuhrwerk.
Equipagen.
Fiaker.
Einspänner (Lohnfuhr¬

werk ) .
Postwagen.
Wirthschaftswagen (un-

beladen ) .
Fleischerwagen . . .
Flaschenbierwagen . .
Gärtnerwagen.
Milchwagen . . . .
Sodawasserwagen . . .
Wäscherwagen . . .
Steirerwagen . . . .
Leiterwagen (unbeladen)
Bäckerwagen . . . .
Schlitten .
Sonstiges leichtes Fuhrw.

Zusammen .

127
b) Schweres Fuhrwerk.

Stellwagen. 151
173 Löschtrains. 2

Leichenwagen . . . . 3

191 Möbelwagen . . . . 16
Militärfuhrwerk . . . 6

22 Bierwagen. 26
Eiswagen. 16

27 Holzwagen. 18
Heu - oder Stroh wagen . 8

51 Kohlenwagen . . . . 46
2 Mehlwagen. 7
9 Sandwagen. 29

42 Schotterwagen ■ . . 14
9 Streifwagen . . . . 44

Schneewagen . . . . 1
Wasserwagen . . . . 4

51 Weinwagen . . . . 5
21 Stein - oder Ziegelwagen 41
19 Leiterwagen (beladen ) . 37

Tramway. 156

42 Sonstiges schweres Fuhr¬
werk . 110

790 Zusammen . 740



IV. Unfälle durch Tramway,

Benennung
jener Commissariatsbezirke,
welche die Tramway passirt

ZahlderUnfälleund
Zusammenstösse

Zahlderdabeibethei¬
ligtenTramway-Wagen

VerursachteBeschädigungen

Zahl der körperlichverletzten Personen

BeschädigungvonObjecten
tödtlich schwer leicht

Innere Stadt. 35 36 _ 2 3 30

Leopoldstadt . ' . . 10 10 — 2 2 3

Landstrasse. 20 20 — 1 1 18

Wieden. 25 26 — - — 25

Margarethen. 14 14 — — 2 12

Mariahilf. 16 16 — — — 16

Neuhau . 1 1 — — — 1

Josefstadt . . 3 3 — — — 3

Rossau. 12 12 — 1 1 8

Favoriten. 1 1 — 1 — —

Prater. 2 2 — — — 2

Sechshaus . 9 10 — — — 9

Ottakring. 5 5 i 4 — —

Döbling. — — — — — —

Zusammen . . 153 156 i 11 9 127

V. Auffangen scheuer Thiere.
Zahl der Fälle des Auffangens 206.

Zahl der aufgefangenen Equipagen-Pferde
n „ n Fiaker -Pferde

Einspänner-Pferde
Stellwagen -Pferde
Tr amway-Pferde

35
11
15
2
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Zahl der aufgefangenen Pferde des sonstigen leichten Fuhr¬
werks . 113

B „ Pferde des sonstigen schweren Fuhr¬
werks . 43

„ Reit- und sonstigen nicht vorge¬
spannten Pferde . 46

n » >) Rinder. . 23
Zusammen . . 288

VI. Local - Commissionen unter Beiziehung der Polizei-
Behörde anlässlich der Erörterung von Verkehrs - und
Passage - Verhältnissen, dann Anzeigen über vorgekommene

Uebelstände hinsichtlich des Verkehres und der Passage.
Solche Amtshandlungen fanden statt seitens des Commis-

sariates:
Innere Stadt . 16
Leopoldstadt . 11
Landstrasse . 73
Wieden . 46
Margarethen . 15
Mariahilf . 9
Neubau . 6
Josefstadt . 7
Rossau . 47
Favoriten . 125
Prater . 6
Floridsdorf . . 16
Gaudenzdorf . 100
Sechshaus . . 83
Ottakring . 432
Währing . * . 185
Döbling . 56

Zusammen . 1.233
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VII. Nachweisung der Verkehrs - Dimensionen der Fuhrwerke
bei den Linien Wiens im Jahre 1880.

Zahl der verausgabten Wegmauthbolletten

für nach Wien verkehrende
cseim r-inrenaime

und
Linienamtsflliale

einspännige
Wagen

Tramway wagen
(zweispännig)

sonstige zwei-
spännige Wagen

Favoriten 14.400 43.000 292.600

Belvedere . 238.600 — 202.000

Südbahn 96.400 — 39.200

Wienerberg 114.400 — 232.400

Schönbrunn 212.400 — 268.600

Gumpendorf 133.200 — 171.600

Mariahilf . 267.200 104*648 452.400

Westbahn . 146.000 — 146.400

Lerchenfeld 118 400 — 104.400

Hernals . . 242.800 103.526 257.200

Währing 124.400 — 200.800

Nussdorf 172.800 78.999 282.201

Spittelau 17.600 — 40.400

Kaiser Franz Josefs -Brücke . . 151.125 — 139.493

St. Marx

Viehmarkt 274 .800 50.588 284.362

Erdberg

Kronprinz Rudolfs -Brücke . . 68.000 — 93.600

Franz Josefs -Bahnhof . . . . 63.900 — 42.200

Zusammen . . 2,588.425 380.761 3,249 .856

6,219 .042
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VIII. Verkehrs - Abtheilung.
Der Durchschnittsstand dieser Abtheilung betrug 49 Mann,

von welchen wie im Vorjahre 15 Tagesstehposten in der inneren
Stadt besetzt waren. Zur Erhöhung der öffentlichen Sicherheit
bei Nacht ist kurz vor Schluss des abgelaufenen Jahres die
Heranziehung der Verkehrs-Abtheilung zum Nachtdienste erfolgt,
und werden nunmehr auch 15 Rayonsposten in der inneren
Stadt durch dieselbe versehen. Die sonstige Verwendung der
Mannschaft dieser Abtheilung blieb gleich den früheren Jahren.

Wegen strafbarer Handlungen wurden 633 Personen arretirt,
6626 Strafanzeigen gegen Personen auf freiem Fusse erstattet
und bei 127 Unfällen (in der inneren Stadt) Hilfe geleistet.

XII . Abschnitt.

Gesundheitspolizei.
I. Zahl des polizeiärztlichen Personales und der Hebammen.

Der factische Stand des polizeiärztlichen Personales betrug
Ende 1880:

1 Primararzt im Polizei-Gefangenhause, zugleich Polizei¬
bezirksarzt , 1 Secundararzt im Polizei-Gefangenhause, zugleich
polizeiwundärztlicher Functionär , 5 Polizeibezirksärzte und
26 Aerzte, welche mit den Functionen der Polizeibezirksärzte
und der Polizeibezirks-Wundärzte betraut sind.

Der Stand der Polizeibezirks-Hebammen betrug 3.

II. Polizeiärztlicher Dienst 1).

1. Aerztliche Untersuchungen und Gutachten.
Aus Anlass strafgerichtlich zu verfolgender Handlungen 4.729

„ „ nichtschuldbarer, doch aber ein polizeiliches Ein¬
schreiten erfordernder Erkrankungen und Verletzungen . 2.642

Ueber Aufforderung von Gerichts- und sonstigen Behörden 6.715
„ polizeilich Beschuldigte und Arrestanten bezüglich

ihres Gesundheitszustandesüberhaupt und mit Rücksicht
auf bestimmte Fragen insbesondere . 10.499

') Jenen , den Bezirk „Innere Stadt” betreffend, siehe Abschnitt „das
Polizei-Gefangenhaus”.
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